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Saale Zeilung

Dentſches Reich
Dem Untergang des Jltis

widmet das wiener Fremdenblatt einen Leitartikel in dem
es u a heißt

Alle Mann an Vord ein Hurrah für den Kaiſer den Kriegs
heirn zu Lande und zur See auf den Lippen ſo haben ſich
dieſe Seelente dem furchtbaren Wellengrabe überliefert Mit
dem Toſen des Sturmes mit dem Brauſen der bergesboch auf
ſchäumenden Wogen mengte ſich der Ruf autiker Kriegertreue
die Männer des Jltis haben gekämpft bis zum letzten Athem
zuge ſie haben die Kraft ihres ſchwachen Fahrzeuges und die
Kunſt des Seemauns ſo lange verſucht bis der böſe Geiſt
Taiſfun die Menſchenkraft völlig gebrochen das Schiff zer
trümmert und verſchlungen hatte ſie waren ihres Vaterlandes
würdig und eingedenk ihres Schwures So viel Heroismus
in unſerer realiſüſchen Zeit Wie mächtig hebt er ſich ab von
dem Geiſte jener Krieger des Umſturzes welche die Uebung
der Pflicht nur von dem Tarif des Lohnes abhängig machen
welche den Begriff des Vaterlandes leugnen und die Be
geiſterung für das zu erſticken drohen was wir zu des Menſchen
thenerſten Gütern zählen Ja das deutſche Volk hat ein Recht
ſtolz auf jene zu ſein die es betrauert es hat ein Recht jene
Männer des IJltis zu bewundern welche das Bewußtſein
für des Vaterlandes Ehre zu ſterben auf dem ſchrecklichen

Todesgange geſtärkt hat Wie dieſe ſchlichten Seeleute und ihre
ehernen Führer an den Küſten Chinas das Banner hoch
gehalten haben in der Stunde des Unterganges ſo werden es
ihre Kameraden thun in der Stunde der Gefahr Der Begriff
der Soldatentreue hat nichts eingebüßt von ſeiner Bedeutung
er iſt lebendig in unſeren Heeren und Flotten dort lebt das
Bewußtſein der ſelbſtloſen Erſüllung beſchworener Pflichten
und nur dieſes entflammt zu heroiſchen Thaten

Zur Reichstagswahl in Schletiſtadt
theilt man jetzt mit daß der Kandidat der entſchieden Frei
ſinnigen Rechtsanwalt Dr Blumenthal von ſeiner Kandi
datur zurückgetreten iſt derſelbe begründet ſeinen Rücktritt mit
folgendem Schreiben

Als ich mich zur Annahme der Kandidatur für den Reichs
tag im Kreiſe Schlettſtadt entſchloſſen habe befand ich mich

allein gegenüber einer Centrumskandidatur Mittlerweile hat
ſich die Sachlage weſentlich verändert Hexr Kreisdirektor

Pöhlmann hat ſeine Kandidatur aufgeſtellt Als grundfätzlicher
Gegner der Kandidatur von Regierungsbeamten halte ich es
ſür meine Pflicht alles zu vermeiden was die Ausſichten des
Herrn Kreisdireklors zu vermehren imſtande wäre Da es
nicht ausgeſchloſſen iſt daß meine Kandidatur dieſe Wirkung
haben könnte ſo ziehe ich dieſelbe hiermit zurück Jch hoffe
damit ihren eigenen Wünſchen zu entſprechen und unſeren
demokratiſchen Grundſätzen tren zu bleiben

Noch einmal der Fall Schröder
Das Urtheil gegen den Koloniglbeamten Friedrich

Schröder iſt auf Grund des deutſchen Strafgeſetzbuches
gefällt worden Eine Verordnung vom 1 Januar 1881
betr die Rechtsverhältniſſe in DeutſchOſtafrika beſtimmt daß
das Geſetz über die Konſulargerichtsbarkeit vom 10 Juli 1879
mit einigen in der Verordnung vorgeſehenen Abänderungen
im Schutzgebiet zur Anwendung gelangt Nach dem Geſetz
über die Konſulargerichtsbarkeit haben in ſtrafrechtlicher Be
ziehung das Straſgeſetzbuch für das Deutſche Reich und die
ſonſtigen Strafbeſtimmmungen der Reichsgeſetze Geltung DerGerichtsbarkeit unterliegen alle Perſonen welche in dem Schutz

gebiet wohnen oder ſich aufhalten oder bez deren ein Gerichts
ſtand innerhalb des Schutzgebietes nach dem zur Geltung
kommenden Geſetze begründet iſt Ueber die Ausübung der
Gerichtsbarkeit in DeutſchOſtafrika hat der Reichsanz am
17 Jan 1891 eine Dienſtanweiſung veröffentlicht welche die
Organiſation der Gerichtsbehörden regelt Jn den zur Zu
ſiändigkeit der Schwurgerichte gehörenden Sachen iſt die Gerichts
barkeit für das Schutzgebiet den vom Reichskanzler zu be
eichnenden Gerichtsbehörden erſter Jnſtanz übertragen Alsſolche hat das Bezirksgericht in Tanga das Urtheil geſällt Als

Berufungs und Beſchwerdegericht iſt eine Gerichtsbehörde
zweiter Jnſtanz am Sitz des Gouverneurs errichtet die aus
dem vom Reichskanzler zur Ausübung der Gerichtsbarkeit
zweiter Jnſtanz ermächtigten Beamten als Vorſitzenden undvier Beiſitzern beſteht Zur Ausübung der Gerichtsbarkeit

weiter Inſtanz iſt der Gouverneur ermächtigt worden JmFaue Schröder würde als VBerufungsgericht das Obergericht

in DaresSalagm zu entſcheiden haben Gegen die Entſcheidung
des Obergerichts findet ein weiteres Rechtsmittel nicht ſtatt

Keine Deportation
Die Frage der Deportation von Strafgefangenen hat neuer

dings wieder häufiger den Gegenſtand öffentlicher Erörterungen
in Deutſchland gebildet Es ſcheint daß deswegen in den
deutſchen Schutz gebieten insbeſondere in Südweſtafrika
eine gewiſſe Beunruhigung entſtanden iſt indem die Befürch
tung gehegt wurde die deutſche Regierung gehe damit um
Verbrecher nach Südweſtafrika zu deportiren Dieſe Befürch
tung hat quch in den bengchbarten fremden Kolonien Ausdruck
gefunden und namentlich einem Theile der kapländiſchen Preſſe
mehrfach u zu Angriffen gegeben Wie die Nordd
Allg Ztg offenbar r hört beſteht indeſſen jene Ab
ſicht an maßgebender Stelle keineswegs was um ſo natürlicher
iſt als gegen die Durchführbarkeit und Zweckmäßigkeit der
Deportation gewichtige Bedenken erhoben werden

Verſchiedene Mittheilungen
Der Vorſchlag bedingter Begnabdigung für den Fallder Auswanderung wird gegenwärtig in Sukintentreiſen n

diskutirt und ſoll auch auf dem nächſten Juriſtentage zur Ver
Handlung gelangen Mit der Begntachtung dieſer Frage ſindProfeſſor Dr d Tunye Berlin Prof Dr Stooß Bern giegierunge

rath Dr Freund und Dr BVornkamp betraut
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An Stelle des am 1 Oktober in den Ruheſtand tretenden
s Dr Dreyer wurde Oberlandesgerichtsrath

v Bärenfels in Colmar i E zum Reichsgerichtsrath ernannt
Der bekannte Afrikareiſende Guſtav Denhardt iſt am

I a in Trieſt eingetroffen und wird vorausſichtlich Mitte
des Monats in Berlin anlangen Fſgſt ſechs Jahre hat er ſich
ununterbrochen in Oſtafrika aufgehalten und in dieſer langen
Zeit das Hinterland von Witu in geographiſcher und naturwiſſen
ſchaftlicher Hinſicht durchforſcht nsbeſondere hat er zwei
Expeditionen bis zu den Fällen des Tanafluſſes unternommen
Während ſeines dortigen Aufenthaltes hat er werthvolle wiſſen
ſchaftliche Sammlungen gemacht welche wahrſcheinlich den berliner
Muſeen überliefert werden dürften

Die Zwangsorganiſation des Handwerks

Der vom Reichsanz heute veröffentlichten Novelle zur Ge
werbeordnung auf die wir bereits im Morgenblatte näher ver
wieſen haben entnehmen wir noch die folgenden Angaben

Nach den Berlepſch ſchen Plänen ſollte ſich bekanntlich die
Zwangsorganiſation des Handwerks auf Jnnungen Jnnungs
ausſchüſſe und Handwerkskammern aufbauen Dieſe Organiſation
iſt auch in dem neuen Entwurf beibehalten worden Zur Wahr
nehmung der Jntereſſen des Handwerks und zur Regelung des
Lehrlingsweſens im Handwerk ſind nach s 81 Jnnungen
Handwerksausſchüſſe und Handwerkskammern zu
errichten

Es ſollen Jnnungen für nachſtehende Gewerbe errichtet
werden Barbiere Bäcker Bandagiſten Böttcher Braüer
Brunnenmacher Buchbinder Buchdrucker Bürſten und Pinſel
macher Konditoren Dachdecker Drahtzieher Drechsler Farben
Stein Zink Kupfer Stahldrucker Färber Feilenhauer
Friſeure und Perrückenmacher Gas und Waſſerleitungs Jn
ſtallateure Gelb und Rothgießer Gerber Zinn Zink Metall
gießer Glaſer Glockengießer Gold und Silberarxbeiter Gra
veure Handſchuhmacher Hutmacher Kammmacher Klempner
Korbmacher Kürſchner Kupferſchmiede Maler Lackierer Maurer
Metzger Fleiſcher Müller Mühlenbauer Muſikinſtrumenten
macher Nadler Nadelſchmiede Poſamentierer Sattler Riemer
Täſchner Schiffbauer Schleifer Schloſſer Schmiede Schueider
Schornſteinfeger Schreiner Tiſchler Schuhmacher Seifenſieder
Siebmacher Sporer Büchſen und Windenmacher Sonnen und
Regenſchirmmacher Spielwagarenverfertiger Steinmetze Stein
ſetzer Stricker Wirker Stuckateure Tapezierer Töpfer Tuch
macher Uhrmacher Vergolder Verfertiger grober Holzwaaren
Wagner Rade und Stellmächer Weber Zimmerer

Dieſes Verzeichniß kann durch Beſchluß des Bundesraths und
mit ſeiner Zuſtimmung für das Gebiet eines Bundesſtaats oder
Theile eines ſolchen durch Anordnung der Landes Centralbehörde
abgeändert werden Jn dem früheren Entwurf war eine aus
drückliche Bezeichnung der Gewerbe nicht enthalten Die
Jnnungen werden der Regel nach für ein Gewerbe errichtet
Soweit in einem der Vorſchrift des vorſtehenden Abſatzes ent
ſprechenden Bezirk die Zahl der Angehörigen eines Gewerbes
zur Bildung einer leiſtungsfähigen Junung nicht ausreicht

e verwandte Gewerbe zu einer Jnnung vereinigt
werden
Als Mitglieder ſollen der Jnnung kraft des Geſetzes alle

diejenigen angehören welche das Gewerbe wofür die Jnnung
errichtet iſt als ſtehendes Gewerbe ſelbſtändig betreiben mit
Ausnahme derjenigen welche das Gewerbe fabrikmäßig betreiben
Das gleiche gilt von Handwerkern welche in landwirthſchaft
lichen oder gewerblichen Betrieben gegen Entgelt beſchäftigt ſind
ſofern ſie der Regel nach Geſellen oder Lehrlinge halten Ge
werbetreibende welche mehrere Gewerbe betreiben gehören der
jenigen Jnnung als Mitglieder an welche für das hauptſächlich
von ihnen betriebene Gewerbe errichtet iſt

Berechtigt zum Beitritt zu der für ihr Gewerbe errichteten
Jnnung ſollen ſein 1 diejenigen welche das Gewerbe fabrik
mäßig betreiben 2 diejenigen welche in einem Betriebe des
Gewerbes als Werkmeiſter oder in ähnlicher Stellung thätig ſind
3 diejenigen welche in dem Gewerbe als ſelbſtändige Gewerbe
treibende oder als Werkmeiſter oder in ähnlicher Stellung thätig
geweſen ſind dieſe Thätigkeit aber aufgegeben haben und eine
andere gewerbliche Thätigkeit nicht ausüben 4 die in landwirth
ſchaftlichen oder gewerblichen Betrieben gegen Entgelt beſchäftigten
Handwerker wenn ſie der Regel nach weder Geſellen noch Lehr
linge halten

Als obligatoriſche Aufgaben der Jnnungen werden
ähnlich wie im früheren Entwurf vorgeſchrieben einmal die
Pflege des Gemeingeiſtes ſowie die Aufrechterhaltung und
Stärkung der Standesehre unter den Mitgliedern und die
Förderung eines gedeihlichen Verhältniſſes zwiſchen Meiſtern
und Geſellen ſowie die Siſerge für das Herbergsweſen und
den Arbeitsnachweis ferner die Durchführung und Ueberwachung
der Vorſchriften über das Lehrlingsweſen ſoweit ſolche Vor
ſchriften nicht anderweit erlaſſen ſind hat die Jnnung dieſelben
zu erlaſſen die Bildung von Prüfungsausſchüſſen zur Vor
nahme der Geſellenprüſung Als weitere Aufgabe ſoll nach dem
neuen Entwurf den Jnnungen auch zufallen die Entſcheidung
von Streitigkeiten zwiſchen Jnnungsmitgliedern und ihren Lehr
lingen auf Grund des Geſetzes über die Gewerbegerichte und
des Krankenverſicherungsgeſetzes

Bei jeder Jnnung wird ein Geſellenausſchuß errichtet
Zur Theilnahme an der Wahl dieſes Ausſchuſſes ſind die bei
einem Jnnungsmitglied beſchäſtigten Geſellen Gehilfen berechtigt
die ſich im Beſitz der bürgerlichen Ehrenrechte befinden und das
21 Lebensjahr vollendet haben Jn dem früheren Entwurfe
war noch verlangt daß der betreffende Geſelle länger als drei
Monate im Bezirke der Handelskammern beſchäftigt ſein ſoll
Dieſer Geſellenausſchuß iſt bei der Fegelung des Lehrlingsweſens
und bei der Geſellenprüfung ſowie bei der Begründung und
Verwaltung aller Einrichtungen zu betheiligen für welche die
Geſellen Gehilfen Beiträge entrichten oder eine beſondere Mühe
waltung übernehmen oder welche zu ihrer S beſtimmt
ſind Eine nähere Regelung dieſer Betheiligung ſoll durch das
Statut mit der Maßgabe erfolgen daß bei der Berathung und
Beſchlußfaſſung des Jnnungsvorſtandes mindeſtens ein Mitglied
des Geſellenausſchuſſes mit vollem Stimmrecht zuzulaſſen iſt
Bei der Berathung und e der Jnnungsverſammlung
ſind deſſen ſämmtliche Mitglieder mit vollem Stimmrecht

r en Der frühere Entwurf wollte dem Geſellenausſchuß
el der Berathung nur ein Dritttheil der Stimmen einräumen

Auf Antrag des Geſellenausſchuſſes iſt die Ausführung von
Beſchlüſſen der Junungsverſammlung aufzuſchieben und die Ent
ſcheidung der Auſſichtsbehörde ded ſbrep Auch ſind bei der
Verwaltung von Einrichtungen für we che die Geſellen Gehilfen

den 4 Anguſt

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Rarm
mit 20 Plg ſolche aus Halle mit
15 Plg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Exppeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg
Erſcheint wöchentlich zwölfmal
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Aufwendungen zu machen haben abgeſehen von der Perſon der
Vorſitzenden Geſellen welche vom Geſellenausſchuß gewählt
war in gleicher Zahl zu betheiligen wie die Jnnungs
mitglieder

Die weiteren Beſtimmungen betreffen die Verwaltung der
Jnnung und das Statut das die Einrichtung und Rechtsver
hältniſſe der Mitglieder regelt Hervorzuheben iſt daß Beſchlüſſe
der Jnnung über Errichtung von Schiedsgerichten zur Ent
ſcheidung von Streitigkeiten zwiſchen Junungsmitgliedern und
ihren Geſellen und Arbeitern ſowie von Krankenkaſſen auf
welche die Vorſchriſten des 8 73 des Krankenverſicherungsgeſetzes
zutreffen der Genehmigung der höheren Verwaltungsbehörde
bedürfen Die Jnnung kann die Kaſſenverwaltung ausſchließlich
den Geſellen Gehilfen und Arbeitern übertragen und unter der
Vorausſetzung daß die Jnnungsmitglieder die Hälfte der Kaſſen
beiträge aus eigenen Mitteln beſtreiten beſchließen daß der Vor
ſitzende und die Hälfte der Mitglieder des Votrſtandes und der
Generalverſammlung von der Jnnung zu beſtellen ſind

Die Koſten der Jnnung und des Geſellenausſchuſſes ſind von den
Jnnungsmitgliedern aufzubringen Der Beitragsfuß iſt mit der
Maßgabe im Statut feſtzuſetzen daß die Heranziehung der ein
zelnen Betriebe ſoweit für dieſelben eine Gewerbeſteuer erhoben
wird durch Zuſchläge zu dieſer Steuer im übrigen unter Berück
ſichtigung der Leiſtungsfähigkeit der Betriebe zu erfolgen hat

Das zweite Stockwerk der Organiſation bilden die Hand
werksausſchüſſe Jn dem früheren Entwurf führten ſie den
Namen Jnnungsausſchüſſe Es ſoll zur Wahrnehmung der ge
meinſamen gewerblichen Jntereſſen der Gewerbetreibenden eines
Bezirks welche eines der bezeichneten Gewerbe als ſtehendes
Geioerbe ſelbſtändig und nicht fabrikmäßig betreiben oder zu den
bezeichneten nicht ſelbſtändigen Handwerkern gehören ein Hand
werksausſchuß errichtet werden Der Handwerksausſchuß wird
durch eine Verfügung der höheren Verwaltungsbehörde errichtet
in welcher zugleich ſein Bezirk zu beſtimmen iſt

Der Handwerksausſchuß beſteht aus 1 Vertretern der
Jnnungen welche ihren Sitz innerhalb ſeines Bezirks haben
2 Vertretern der Handwerker des Bezirts welche eines der im
s 82 aufgeführten Gewerbe betreiben und einer Jnnung nicht
angehören Die Zahl und die Vertheilung der Vertreter iſt unter
Berückſichtigung des Verhältniſſes der Zahl der einer Jnnung
nicht angehörenden Handwerker zu der Zahl der Junungs
mitglieder durch das Stalut feſtzuſetzen Nach dem früheren
Entwurf ſollte außer den Vertretern der Jnnung dem Hand
werksausſchuß angehören eine entſprechende Anzahl derjenigen
Handwerker dieſes Bezirks die einer Junung angehören würden
wenn für ihr Handwerk eine ſolche beſtände
Der Beſchlußfaſſung der Geſammtheit des Handwerksausſchuſſes
iſt mindeſtens vorzubehalten die Wahl des Vorſtandes und der
Ausſchüſſe die Wahl zur Handelskammer die Feſtſtellung des
Haushaltsplanes die Prüfung und Abnahme des Jahresrechnung
und die Bewilligung von Ausgaben welche im Haushaltspklane
nicht vorgeſehen ſind die Verfolgung von Anſprüchen welche
dem Handwerksausſchuſſe gegen Vorſtandsmitglieder aus deren
Amtsführung erwachſen durch Beauftragte die Aufnahme von
Anleihen die Uebernahme der Wahrnehmung der von den
Jnnungen dem Handwerksausſchuſſe übertragenen Befugniſſe
die Abänderung des Statuts und der Erkaß und die Abänderung
der Nebenſtatuten
Die Aufſichtsbehörde hat bei dem Handwerksausſchuſſe

einen Kommiſſar zu beſtellen derſelbe hat die Rechte eines
Vorſtandsmitgliedes Nach dem früheren Gebrauch war bei den
Jnnungsausſchüſſen die Beſtellung des Kommiſſars fakultativ
bei den Handwerkskammern dagegen obligatoriſch

Bei jedem Handwerksausſchuß iſt auch ein Geſellen Aus
ſchuß zu bilden der aus Vertretern der Geſellenausſchüſſe der
Jnnungen und derjenigen Geſellen beſteht die bei Handwerkern
beſchäftigt ſind die der zweiten Kategorie der Mitglieder der
Ausſchüſſe angehören Die aus der Errichtung und der Thätig
keit des Handwerksausſchuſſes und ſeines Geſellenausſchuſſes
erwachſenden Koſten ſind antheilsweiſe von den Jnnungen und
zugehörenden einzelnen Handwerkern aufzubringen

Das oberſte Stockwerk der neuen Organiſation bilden die
Handwerkskammery Die Errichtung erfolgt durch eine
Verfügung der Landes Centralbehörde in welcher der Bezirk der
Handwerkskammer zu beſtimmen iſt Die Zahl der Mitglieder
der Handwerkskammer und ihre Vertheilung auf die Handwerks
ausſchüſſe wird durch das Statut beſtimmt Die Mitglieder der
Handwerkskammern und ihre Stellvertreter werden von den
Handwerksausſchüſſen gewählt Die Handwerkskammer kann ſich
nach näherer Beſtimmung des Status bis zu einem Fünftel
ihrer Mitgliederzahl durch Zuwahl von ſachverſtändigen Perſonen
ergänzen ünd zu ihren Verhandlungen Sachverſtändige mit be
rathender Stimme zuziehen Die Beſtimmung daß von der
Geſammtzahl der Mitglieder den Jnnungen des Bezirks min
deſtens die Hälfte zufällt iſt in dem neuen Entwurf fort
gefallen

Zu den Aufgaben der Handwerkskammer ſollen insbeſondere
gehören die nähere Regelung des Lehrlingsweſeus die Durch
führung der für das ehrlingsweſen geltenden Vorſchriften zu
überwächen die Staats und Gemeindebehörden in der Förde
rung des Handwerks durch thatſächliche Mittheilung und Er
ſtattung von Gutachten über Fragen i unterſtützen welche die
Verhältniſſe des Handwerks berühren Wünſche und Anträge welche
die Verhältniſſe des Handwerks berühren zu berathen und den Be
hörden vorzulegen die Bildung von Prüfungsausſchüſſen zur
Abnahme der Geſellenprüfung die Bildung von Ausſchüſſen
zur Entſcheidung über Beanſtandungen von Beſchlüſſen der
Prüfungsausſchüſſe Die Handwerkskammer ſoll in allen wich
ngen die Geſammtintereſſen des Handwerks berührenden An
gelegenheiten gehört werden Auch bei der Handwerkskammer
muß ein behördlicher Kommiſſar beſtellt werden Bei der
Handwerkskammer iſt ein Geſellenausſchuß zu bilden Die
Zahl ſeiner Mitglieder und ihre Vertheilung auf die einzelnen
Gefellenausſchüſſe des Bezirks wird durch das Statut der Hand
werkskammer beſtimmt Die aus der Errichtung und Thätigkeit
der Handwerkskammer und ihres Deſelenan hre erwachſen
den Koſten ſind ſoweit ſie nicht anderweit Deckung finden
nach näherer Beſtimmung des Status von den Handwerks
ausſchüſſen aufzubringen

Ein weiterer h enthält gemeinſame Beſtim
muüngen Darin wird u a vorgeſehen daß mehrere Bundes
ſtaaten ſo zur Errichtung gemeinſamer Jnnungen Handwerks
ausſchüſſe n vereinigen könnenVorſtehende Beſtimmungen gelten für die Zwangsinnnng Jn
dem zweiten Theil des Entwurfs werden eine Reihe von Be

n en über freie Jnnungen getroffen Es können
elbſtändige Gewerbetreibende welche weder einer Zwangs



innung angehören noch dem Handwerksansſchuſſe unkerſtehen
zur Förderung der gemeinſamen gewerblichen Jnlkereſſen zu
einer freien Jnnung zuſammentreten Jhr fallen ähnliche Auf

ben wie den nungen zu Sie ſoll aber auch befugt
ihre Wirkſamkeit auf andere den Jnnungsmitgliedern

gemeinſame gewerbliche Jntereſſen als die vorſtehend be
chneten auszudehnen Jnsbeſondere ſteht ihr zu Fachſchulen
r Lehrlinge zu errichten und zu leiken zur Förderung der ge

werblichen und techniſchen Ausbildung der Melſter und Gehilfen
geeignete Einrichtungen zu treffen Gehilfen und Meiſter
drüfungen zu veranſtalten und über die Prüfungen Zeugniſſe
auszuſtellen zur Förderung des Gewerbebetriebes der Jnnungs
mitglieder einen emeinſchaftliven er de

ützun nnungsmitgliederu dic der Klan gen des d Arbeitsunfähigkeit oder
n edürftigkeit Kaſſen einzurichtenwegte t eil Vorlage regelt die ine

verhältnifſe Während der frühere Entwurf feſtſtellte daß
die Befugniß zur Anleitung von Lehrlingen nur denjenigen Peren eben ſoll die entweder in dem Handwerk in dem die

usbildung der Lehrlinge erfolgen ſoll oder in einem u
artigen Fabrikbetriebe eine ordnungsmäßige Lehrzeit zurückgelegt
und im Anſchluſſe daran eine Geſellenprüfung und Meiſter
übergangszeit beſtanden haben oder das Handwerk in dem ſie
Kehrlinge anleiten wollen fünf Jahre hindurch ſelbſtändig be
trieben haben wird in dem neuen Entwurf nur beſtimmt wem
die Befugniß I zuſteht Die Beſugniß ſteht Perſonen nicht

die ſich nicht im Beſitze der bürgerlichen Ehrenrechte befindenSle kann ſolchen Perſonen ganz oder auf Zeit entzogen werden
welche ſich wiederholt grober Pflichtverletungen gegen die ihnen

anvertrauten Lehrlinge ſchuldig gemacht haben oder gegen welche
Thatſachen vorliegen die in ſittlicher Beziehung zum Halten oderr Anleitung von Lehrlingen ungeeignet erſcheinen laſſen DieBefuguiß zur Anleitung von Lehrlingen kann ferner ſolchen
Perſonen entzogen werden welche wegen geiſtiger oder körper
licher Gebrechen zur ſachgemäßen eines Lehrlings
nicht geeignet ſind Weggefallen iſt auch die Beſtimmung des
früheren Entwurfs daß die ordnungsmäßige Lehrzeit nicht
unter 3 und nicht über 5 Jahre dauern ſoll Der Lehrvertrag
iſt ſchriftlich abzufaſſen Bei Beendigung des Lehrverhältniſſes
hat der Lehrherr dem Lehrling unter Angabe des Gewerbes in
welchem der Lehrling unterwieſen worden iſt über die Dauer
der Lehrzeit und die während derſelben erworbenen Kenntniſſe
und Fertigkeiten ſowie über ſein Betragen ein Zeugniß auszu
ſtellen welches von der Gemeindebehörde koſten und ſtempelfrei
u beglanbigen iſt An Stelle dieſer Zeugniſſe können wo
unnngen oder andere Vertretungen der Gewerbetreibenden be

ſtehen die von dieſen ausgeſtellten Lehrbriefe treten
Die Prüfung hat ſich auf den Nachweis zu beſchränken daß

der Lehrling die in ſeinem Gewerbe gebräuchlichen Handgriffe
und Fertigkeiten mit genügender Sicherheit ausübt und ſowohl
über den Werth die Beſchaffung Aufbewahrung und Behandlungder zu verarbeitenden Rohmaterialien als u über die Kenn
zeichen ihrer guten oder ſchlechten Beſchaffenheit unterrichtet iſt
Im früheren Entwurf war eingehende Kenntniß der im frag
lichen Handwerk allgemein gebräuchlichen Handgriffe verlangt
Ueber das Ergebniß der Prüfung iſt ein Zeugniß auszuſtellen

Schließlich enthält der Entwurf Beſtimmungen über den
Meiſtertitel Handwerker welche kraft Geſetzes einer Zwangs
innung angehören oder einem Handwerksausſchuß unterſtehen
dürfen den Meiſtertitel nur führen wenn ſie in ihrem Gewerbe
die Befugniß zur Anleitung von Lehrlingen erworben und die
Meiſtecprüfung beſtanden haben Die Abnahme der Prüfung
erfolgt durch Prüfungskommiſſionen welche aus einem Vor
ſitzenden und vier Beiſitzern beſtehen Die Prüfung darf nur
den Nachweis der Befähigung zur ſelbſtändigen Ausführung der
gewöhnlichen Arbeiten des Gewerbes und der zu ſeinem ſelb
ſtändigen Betriebe ſonſt nothwendigen Kenntniſſe bezwecken

Ausland
Ruſtland

Pobedonoszew der unter Alexander III allmächtige
Prokurator des heiligen Synod der noch heute großen Ein
fluß anf die innere Politik Rußlands hat hat in einer Unter
redung eingehend ſeine Anſichten über verſchiedene brennende
Fragen dargelegt und irrthümliche Urtheile die über ihn im
Umlauf ſind berichtigt Allgemeines Intereſſe beanſpruchen
ſeine Anſichten über den Konſtitutionglismus

Man ſagt ich ſei es der in Rußland die Einführung einer
Konſtitution verhindert hat nachdem der verewigte Alexander III
den Thron beſtieg Haudelte es ſich damals darum Es war
in jener traurigen Epoche nur von der Berufung einer Ver
ſammlung die Rede die ziemlich unbeſtimmte Ziele hatte Man
denke nur in welcher Verwirrung dies geſchah An der Leiche
ſeines ermordeten Vaters hatte ich dem Sohne zu rathen Es
iſt nicht meine Art meine Ueberzeugungen zurückzuhalten ich
verberge ſie niel Das iſt auch meine Pflicht Das Diplo
matiſiren die heuchleriſche Verſtellung kann nach meiner
Meinung unter Umſtänden das größte Verbrechen werden
Dieſe Offenheit dieſe Gewiſſenhaftigkeit gegenüber meinem
eigenen Gewiſſen iſt wieder eine Urſache der großen Zahl
meiner Feinde Unbekümmert darum habe ich immer ge
handelt Das was damals geplant wurde und ſollte es auch
nur die gemäßigtſte und im konſervativen Sinne gehaltene
Veränderung bringen war ein Unglück es war mehr es
war der Tod Rußlands Das habe ich offen ausgeſprochen
Wie die Dinge lagen hielt ich jede Nachgiebigkeit für bedenk
lich Mit geringfügigen Konzeſſionen in ähnlichen Situationen
haben alle gefährlichen Umwälzungen begonnen Sehen Sie
doch wohin man anderwärts dadurch ſteuert blicken Sie nach
Frankreich oder was näher liegt nach Oeſterreich wo die

haft der geiſtig unbedeutendſten Fraktionen den geſunden
Lenſchenverſtand und das Staatsintereſſe bedrohen Heute

wie damals bin ich der Ueberzeugung derlei paßt für Ruß
land nicht

Türkei
Nach einer wiener Depeſche der Voſſ Ztg verlautet über

die Kretafrage von unkerrichteter Seite die Verhandlungen
der Kabinette bezweckten bisher lediglich die Ansübung eines
emeinſamen ſtarken Druckes in Athen Darüberßiwaus fanden keine Verhandlungen ſtakt er gemeinſame

Druck mußte unterbleiben da eine gewiſſe Zurück
haltung zeigte die beſorgen läßt gland werde ſich einem
weiteren gemeinſamen Schritte nicht anſchließen ie Groß
mächte insbeſondere Rußland verfolgen die Sonderſtellung
Englands mit Mißtrauen beharren aber kei der Abſicht ge
meinſamen Vorgehens in der Kretafrage auch ohne land
Bereits liegen beſtimmte Erklärungen
und Oeſterreichs vor Demnach ſiände ein gemeinfamer Druck
auf Griechenland trotz der Abſonderung Englands bevor und
es würden dieſem falls er erfolglos wäre weitere Schritte
nachfolgen

as Pr Blatt läßt ſich über die Lage auf Kreta unterm
3 Auguſt weiter aus Athen telegraphiren

Achthundert Flüchtlinge aus Kreta ſind heute in Pkräus an
ommen Angeſichts dieſer greifbaren Zzuauiſe u

rauſamkeit und Miß wirthſchaft kann man begreifen daß bie
öffentliche Meinung ſehr aufgeregt iſt gegen die Regierungwegen der neueſten Anordnungen gegen die Rbfahri Bewafſuete

nach Kreta und Macedonien Die ganze attiſche Küſte von
Sunion bis Eleuſis iſt von Patrouillen Tag und Racht be
wacht alle Hafenmeiſter Griechenlands ſind angewieſen ab

dem Zweibunde widerſtehen

eutſchlands Rußlands ſt

fahrende Schiffe ſtreng zu durchſuchen Sollte die krekenſiſche
Sache Schiffbruch leitden ſo ſt die Folgen der Volkswuth aller
Klaſſen für die Regierung nicht leicht gbzufehen Der Draht
meldet ans Herallion daß über 500 Weiber und Kinder in der
großen Kirche St Menas zuſammengedrängt ſeien und ſich in
größter Hungersnoth befinden Der griechiſche Konſul wurde
von der Regierung h Hilfe zu bringen Auch in
Rethymo läßt die griechiſche Regierung Nahrungsmittel an die
verhungernden Flüchtlinge in der Stadt vertheilen

Ueber den Leiter des macedoniſchen Aufſtandes gehen
uns folgende Mittheilungen zu

Der ganze Einbruch nach Macedonken iſt das Werk des
Maccedoniers Anaſtaſtus Bruphas welcher ſchon im Jahre
1878 bei dem damaligen Aufſtande eine große Rolle ſpielte
Um die Thätigkeit dieſes etwa 45 Jahre alten Mannes hat ſich
ein völliger Sagenkreis gebildet Er übte lange Zeit in den
füdweſtlichen Gebirgsgegenden Macedoniens eine Art Rächer
amt gegenüber den Türken aus er ſchlichtete Streitigkeiten
zwiſchen Griechen Kutzowlachen und Albaneſen und wurde von
em Volke faſt wie ein Heiliger verehrt Seit drei Jahren

lebte er in Piräus als kleiner Kaufmann völlig unbeachtet
von der Oeffeutlichkeit Wie ſich jetzt aber herausgeſtellt hat
arbeitete er während dieſer Zeit unabläſſig an der Vorbereitung
eines Aufſtandes in Macedönien Er reiſte öfters in aller
Stille nach Theſſallen wo er mehrere Offiziere der Garniſon
Lariſſa für ſeine Pläne gewann und auglers ſetzte er ſich mit
reichen Griechen des Auslandes in Verbindung durch welche
er die Mittel zu dem Unternehmen erhielt Von diefen feinen
Vorbereitungen hatte die griechiſche Regierung an
tüehttes nicht die eder enntniß Bruphaselbſt ſteht an der Spitze der Kämpfer und leitet die ganze Be
wegung perſönlich Jn Theſſalien hatte er etwa 250 Mann
zuſammengebracht welche in drei Abtheilungen in Macedonien
einbrachen und auf verſchiedenen Wegen bis in die Nähe von
Bitolig gelangten An die Griechen Macedonliens erließ er
eine Proklamation und gerade fein Name hat der Bewegung
an ganzen chriſtlichen Bevölkerung einen ſtarken Rückhalt
erliehen
Ein ſoeben einlaufendes Telegramm meldet noch über die

kretenſiſche Frage Der Times wird aus Kaneg von
neuen Wirren im ſüdlichen Theile Kretas gemeldet nament
lich bei Myrös wohin mohammedaniſche Bewohner von
Abadia auf der Flucht vor den auf der Nordküſte gelandeten
griechiſchen Freiwilligen ſengend und plündernd vordringen
Der atheniſche Vertreter der Times läßt ſich von dem Ge
ſandten einer nicht zum Zweibunde gehörigen Großmacht be
ſtätigen daß die Haltung der griechiſchen Regierung gegenüber
den kretenſiſchen und macedoniſchen Wirren tadellos und das
Vorgehen der bürgerlichen und Militärbehörden ſehr entſchieden
ſei Die londoner Preſſe hat von der Times abgefehen
dem Plan einer Blockade gegen den kretenſiſchen Aufſtand bisher
keine Beachtung geſchenkt Heute am Montag entwickelt die
Morning Poſt in einem ſehr ruhigen Artikel die Aenderung

der alten engliſchen Politik der Pforte gegenüber ſei
die natürliche Folge der Aenderung in Rußlands
Politik das ſeine Ziele nicht mehr einzeln durch gewaltſames
Vorgehen verfolge ſondern mit Frankreich vereint ſeinen Ein
fluß in Konſtantinopel in dieſer Richtung aufbiete Der
Dreibund könne dabei kaum ohne Kriegsgefahr

Der Krieg aber ſcheine
naturgemäß den Mächten des Dreibundes bedenklicher als
einige Jahre Bedrückung der Kreter Rußland benutze die
Vortheile ſeiner Stellung England könne bei den hentigen
Machtverhältniſſen höchſtens Vorſtellungen machen Daily
News äußert ihre Befriedigung über den Nichtbeitritt Eng
lands zu der Blockade hofft aber es werde doch gelingen
ohne Gefährdung des Friedens dem Sultan für die Beruhigung
Kretas genügende Zugeſtändniſſe abzuringen

Provinzialnachrichten
E Mühlhauſen Thür 3 Aug Jahresbericht der

Handelskammer Der jetzt erſchienene Jahresbericht der
Handelskammer für die Kreiſe Mühlhauſen Worbis und Heiligen
ſtadt pro 1895 konſtatirt daß anhaltende ausdauernde Arbeit
nach fünfjährigem Harren nun doch endlich zu einem etwas
beſſeren Geſchäftsergebniß auf faſt allen Gebieten des
Kammerbezirks geführt hat Die Aufwärtsbewegung in der
Preisbemeſſung von Wolle und Eiſen gaben das Zeichen zu all

emeinem lebhaften Geſchäftsverkehr und die ſehr bedeutendeLextinduſtrt e des Bezirks konſtatirt einen regulären Be
trieb wenn auch bezüglich des Nutzens an ſogen Stapelartikeln
geklagt wird Die hieſige Kammg arnſpinnerei beſtätigt
einen lebhaften Geſchäftsgang auf geſunder Baſis klagt jedoch
daß die Verkaufspreiſe mit der ſeit Mitte vorigen Jahres erheb
lich geſtiegenen Konjunktur des Rohmaterials nicht annähernd
Schritt halten Die Strumpfwagrenfabrikation hat ſich
beſonders in Mühlhauſen ſo ſtark entwickelt daß ſie nunmehr
einknicht zu unterſchätzender Konkurrent Apolda s geworden iſt
trotzdem ſie ſtark unter dem Drucke der Gefängnißarbeit
zu leiden hat Unſere Färbereien und Appreturanſtalten
befanden ſich in lebhaftem Betrieb doch klagen die erſteren nochſehr über gedrückte Preiſe Sonſt ſei von den hieſigen hervor
ragenderen Jnduſtrien noch hervorgehoben daß die Maſchinen
fabriken ausreichend beſchäftigt waren und allgemein die Be
triebsſtätten erweitert wurden ferner daß auch die Tabak
induſtrie mit Befriedigung auf das zurückgelegte Jahr ſieht
und ſich die Brauereien im ren zufrieden über den Gang
des Geſchäfts ausſprechen Die Urſachen der günſtigen Beein
fluſſung unſeres geſammten Erwerbslebeus ſieht der Bericht zu
nächſt in der entſchiedenen Beſſerung der wirthſchaftlichen Ver
hältniſſe in den Vereinigten Staaten von Nordamerika
Außer unſerem Abſatz nach dort wurde auch derjenige nach Süd
amerika gehoben ſowohl nach Argentinien und Bra
ſilien wie nach Chile wo beruhigtere Verhältniſſe eintraten
Der Bericht hebt weiter den Segen auf längere Zeit geſicherter
Handelsverträge hervor um die oft mit großen Opfern
angebahnten Beziehungen zum Auslande zu ſichern Einen voll
giltigen Beweis dafür gebe der Handelsvertrag mit Rußland
dem die jetzige lebhaſte Geſchäftsentwickelung nicht zum geringſten
Theile zu danken iſt alle Zeichen ſprächen dafür daß dieſes
Land auch ferner für Deutſchland ein immer werthvolleres Ab
ſatzgebiet ſein werde Dem feindlichen Auftreten der
Agrarier tritt der Bericht nachdrücklich entgegen

A Zahna 2 Aug Miſſionsfeſt Brand Heutefand in dem ſchön gelegenen Friedenthal einer ſitzun
des Kammerherrn v Leipziger ein gut beſuchtes Miſſionsfeatt Der bekannte Oiſkonsinſpettet Profeſſor Plath aus

riedenau der von ſeiner dritten Miſſionsreiſe zurückgekehrt
erzählte in überaus feſſelnder Weiſe über die Thätigkeit der

oßner ſchen Miſſion die bereits auf eine 50jährige Thätigkeit
unter den Kohls in Jndien zurückblicken könne Der Erirag
des Miſſionsfeſtes bezifferte ſich anf etwa 180 Mark Unſere
Gegend wurde heute von einem ſehr ſtarken Gewitter welches
von den heftigſten Regengüſſen begleitet war heimgeſucht Durch
Blitzſchlag wurde das Gehböft des Schnittwagrenhändlers und
Ackerbürgers Conrad in Brand geſeßt

r en gölſen 3 Aug Geſtörtes Knappfſchafts
feſt Die Belegſchaft der Gruben bei Webau feierte geſtern in
üblicher Weiſe ihr Knappſchaftsfeſt Nach 2 Uhr ſgin als noch
alles in fröhlichſter Stimmung war wurde Feuerlärm gegeben
Jn Wählitz war im ohern Stock eines Stalles Feuer aus
gekommen das dieſen und zum Theil auch das angrenzende

Wohnhaus in Aſche legte Die Entſtehung iſt nnaufgeklärt Der
Eigenthümer hatte an dem Feſte theilgenommen und ſich um
1 Uhr nach Hauſe begeben

D Erfurt 2 Aug Allgemeiner deutſcher Gärtner
tag Hier hat geſtern nach einer am Freitag abend ſtatt
gefundenen Vorverſammlung ein Allgemeiner deutſcher
Gärtnertag begonnen an dem 31 Delegirte mit 1541 Stimmen
theilnahmen Der ausſchließlich von Gehilfen beſchickte Gärtner
tag bezweckt die Schaffung einer Organiſation zum Zwecke der
Erreichung beſſerer Löhne Die ſozialdemokratiſche Tendenz des
Gärtnertages kam in mancher Frage zur Bekonung Schließlich
machte ſich jedoch eine verſöhnliche Stimmung geltend die auch
in einer zur Annahme gelangten Reſolution ausklang Jn einer
geſtern abend abgehaltenen Verſammlung nahmen die Gärtner
gehilfen zu der rechtlichen Lage der Gärtnerbedienſteten Stellung
Es wurde beſchloſſen eine Maſſſenpetition an den Reichstag
zu richten mit der Forderung die Gärtner unter die Beſtimm
ungen der Gewerbeordnung zu ſtellen Auch dazu gelangte eine
entſprechende Reſolution zur Annahme Jn der heute nachmittag
ſtattgehabten Verſammlung wurde die Verſchmelzung der
beiden großen Gärtnervereine unker dem Namen
Deutſche Gärtnervereinigung beſchloſſen Der Sitz

der letzteren iſt Berlin Politiſche und religiöſe Fragen bleiben
ausgeſchloſſen

lg Bad Harzburg 3 Aug Reißende Waſſer
fluthen haben geſtern unſeren Vadeort und nähere Umgebung
heimgeſucht Wolkenbruchartiger Regen von längerer Dauer
bewirkte daß unſer ſonſt ſo harmloſes Radauflüßchen in bös
artiger Weiſe anſchwoll und mit ganz ungewöhnlicher Gewalt
egen die Brücken anſtürmte ein Schauſpiel das ſich viele

Badegäſte trotz des ſtrömenden e im Freien anſahen Die
Waſſerfluthen haben beträchtlichen Schaden verurſacht Auch im
benachbarten Bettingerode haben die Waſſer arg gewüthet Die
Brücken mußken dort angekettet und die Feuerwehr zur Hilſe
alarmirt werden Bedeutender Schaden wurde in Gärten und
Feldern angerichtet Jn dem ebenfalls benachbarten zur Pro
vinz Hannover gehörigen Lochtum mußte infolge der gewal
tigen Waſſermaſſen die ſogar in die Häuſer und Kellrr drangen
das Vieh aus den Ställen gerettet werden Leider war dort
auch der Verluſt eines Menſchenlebens zu beklagen
ein polniſcher Arbeiter aus Bettingerode wollte trotz allſeitiger

Waruung die Schamlabrücke überſchreiten als er ſich auf dieſer
befand ſtürzte die Brücke ein und riß den Unglücklichen in die
Fluthen Rettung war unmöglich

O Deſſan 3 Ang Neue Münzen mit dem Bildniſſe
des Herzogs ſollen zum Andenken an das 25 jährige Regierungs
jubiläum des Landesfürſten in der Münzſtätte zu Berlin in
größerer Menge hergeſtellt werden Während es jetzt nur
Doppelkronen und An giebt welche das Bildniß des
Herzogs tragen ſollen bei der beabſichtigten neuen Prägung
auch andere Münzen mit dem herzoglichen Bildniſſe geprägt
werden Zu dieſer Prägung iſt ein Uebereinkommen mit den
jenigen deutſchen Bundesſtaaten erforderlich deren Münzenmenge
um den Betrag der neu zu prägenden anhaltiſchen Münzen ge
kürzt wird

Plauen i Voigtl 3 Aug Gartenbauſchule für
rauen Baronin v Barth Harmeling hat die Mittel

r Gründung einer voigtländiſchen Gartenbauſchule für Frauen
n Schueckengrün hergegeben Frauen und Mädchen ſollen dort
praktiſche und theoretiſche Kenntniſſe in der Obſt Gemüſe und
Blumenzucht erwerben

Vermiſchtes
Vier Jahre im Jrrenhauſe Anläßlich des von uns dem

Berl Tagebl entnommenen Artikels mit dieſer Spitzmarke
ſchreibt uns der Landeshauptmann der Provinz i V Schede
Auf Grund des von dem Direktor der mir unterſtellten Provinzial
Jrrenanſtalt Nietleben bei Halle a/S eingeforderten Berichts
und nach Einſicht der Perſonalakten ſowie der Krankengeſchichte
der nachſtehend erwähnten Perſönlichkeit habe ich feſtgeſtellt
1 Jn dem mit den Worten Vier Jahre im Jrrenhanſe be
ginnenden Artikel handelt es ſich offenſichtlich um den während
der Zeit vom 24 Oktober 1890 bis zum 17 April 1895 in der
Provinzial Jrrenanſtalt Nietleben bei Halle a/S behandelten und
auf Armenkoſten verpflegten Konditorgehilfen Guſtav Bergelt
2 Es iſt nicht richtig daß die Behaupkung Bergelt s er habe
eine Kugel im Kopfe, in Nietleben als Ergebniß geiſtiger
Störung aufgefaßt worden iſt Die Thatſache daß Bergelt bei
ſeiner im Oktober 1886 wegen ſchweren Diebſtahls und wieder
holter Hehlerei erfolgten Verhaftung in Hamburg verſucht hatte
ſich durch Erſchießen zu tödten und daß die Kugel möglichen
Falles in der Schädeldecke ſtecken geblieben ſei war bei der
nach Verbüßung einer 3 jährigen Zuchthausſtrafe im Jahre 1890
erfolgten Einlieferung Bergelt s in die Anſtalt Nietleben akten
mäßig wohlbekannt Eine Operation wurde nur deshalb nicht
vorgenommen weil nach wiederholten ärztlichen Unterſuchungen
angenommen werden mußte daß die ohne die damals noch
nicht bekannten Röntgen Strahlen ihrer Lage nach nicht zu
fixirende Kugel wenn ſie überhaupt noch im Kopfe ſteckte in
einer für Bergelt unſchädlichen Weiſe eingeheilt ſei eine An
nahme die durch die inzwiſchen angeblich aufgenommene Röntgen
Photographie beſtätigt worden zu ſein ſcheint 3 Es iſt nicht
richtig daß die Aufnahme Berxgelt s in die Jrrenanſtalt und ſeine
mehrjährige Zurückhaltung in derſelben wegen der zu 2 er
wähnten a erfolgt iſt Sie iſt vielmehr lediglich des
halb erfolgt weil Bergelt während der fraglichen Zeit an einer

von vornherein bei geeigneter Anſtaltspflege in weitgehendem
Maße für beſſerungsfähig gehaltenen Jrreſeinsform litt die
ſich weſentlich in hypochondriſchen Beeinträchtigungs und Ueber
ſchätzungsJdeen und gelegentlich in rückſichtsloſeſter und gemein
gefährlicher Gewaltthätigkeit äußerte eine Thatſache die
durchaus nicht ausſchließt daß dem Bergelt der jetzt bereits über
15 Monate wieder aus der Anſtalt entlaſſen iſt nunmehr von
irgend einer Geiſtesgeſtörtheit nicht das mindeſte mehr anzu
merken iſt 4 Es iſt unrichtig daß Bergelt auf Verwendung
des Anſtalts Paſtors aus Nietleben entlaſſen worden iſt Die
Entlaſſung erfolgte vielmehr ohne jede Betheiligung des Geiſt
lichen r aus der Jnitiative des Anſtalts Direklors der ſich
ſobald die Beſſerung des Geiſteszuſtandes Bergelt s dies über

haupt geſtattete perſönlich und mit Erfolg darum bemühte
Bergelt eine geeignete Beſchäftigung außerhalb der Anſtalt zu
beſchaffen und ihm demnächſt wiederholt theils aus Anſtalts
theils aus privaten Mitteln hat zukommen laffen
5 Es iſt umrichtig daß Bergelt vor ſeiner Entlaſſung oder zur
Erreichung derſelben einem Anſtalts Beamten gegenüber ſchriftlich
oder mündlich erklärt hat oder hat erklären müſſen er ſehe ſeinen
thörichten Jrrthum ein er habe gar keine Kugel im Kopfe es ſei

T

auch gar nicht möglich daß dies der Fall ſei denn ſonſt wäre er
doch nicht mehr am Leben Ebenſo unwahr iſt die Behanptung
er ſei bei ſeiner Entlaſſung gewarnt worden ſeine ſixe Jdee
von der er nun r ſei wieder aufzunehmen denn ſonſt müſſe
von Neurm ſeine Jnternirung erfolgen Schließlich bemerke ich
daß den Kranken gegenüber in der Jrrenauſtalt Nietleben
u irgend welcher Art überhaupt nicht zur Anwendung
ommen

Gefleddert und ins Waſſer ren wurde in Berlin
am Sonnabend der Tiſchler Karl Eßm aun aus der Alvens
lebenſtraße Nr 16 Der Maun hatte ſich gegen 11 Uhr abends
am Kottbuſer Ufer auf einen Zaun geſetzt und war eingeſchlafen
Da kamen zwei von jenen Strolchen die die Gegend dort un
ſicher machen leiſe heraugeſchlichen nahmen dem Schlafenden
die Geldbörſe und die Uhr weg packten ihn daun ſelbſt und
warfen ihn bevor er noch wach geworden war ohne weiteres
vom Ufer kopfüber in den Landwehrkanal hiuab Jm Waſſer
zum Bewußtſein gekommen ſchrie Eßmann aus Leibeskräften
um Hilfe Glücklicherweiſe waren Leute in der Nähe die ihn

r
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retieten Zwei Schutzleuteſoſort hörten und mit großer Mü
des 45 Reviers machlen ſich an die Verfolgung
man bei den Hilferufen des Gefledderten noch davonlaufen ſah
Die beiden Verbrecher wurden auch gefaßt und zunächſt auf die
Revierwache gebracht und von dort am Sonntag morgen der
Kriminalpolizei zugeführt Der Beraubte mußte in das ſtädtiſche
Krankenhaus am Urban gebracht werden

Das Beyme ſche Nittergut Ottendorf bei Ulbersdorf im
Kreiſe Sprottan welches auf Antrag des Konkursverwalters zur
Subhaſtation kam wurde für 805,000 M von Kommerzienrath
Koch aus Altenburg erſtauden Bei dem vor einigen Monaten
gemachten Verſuche eines freihändigen Verkaufs hatte Kommerzien
rath Koch 895,000 M geboten aber den Zuſchlag nicht erhalten
Der frühere Beſiher hatte das Gut vom Prinzen Biron von
Kurland dem Erben der Herzogin von Azerenza Pignatelli ge
kauſt und mit großen Koſten meliorirt dann aber durch groß
artige Spekulatiouen an den Börſen von Berlin Paris Wien
und Peſt ſein Vermögen vergeudet Unter den ſchleſiſchen
Agrariern hatte er eine große Rolle geſpielt

Um eine Flaſche Schnaps Jn Breslau wurde oberhalb
der Leſſingbrücke die Leiche des Haushälters Freihube aus
der Oder gezogen der mit einem Genoſſen am Waſſerhebewerk
in die Oder geſprungen war um nach der Uferſtraße zu
ſchwimmen Freihube ging mit ſeiner r und einem Freunde
einem Schloſſer ſpazieren Als ſie an das linke Oderufer kamen
wurde zwiſchen beiden Männern eine Wette abgeſchloſſen und

zwar galt es den breiten reißenden Strom in völliger Be
kleidung zu durchſchwimmen Gewettet wurde angeblich um eine
Flaſche Schnaps Freihube ſchickte ſeine Frau voraus und be
auftragte ſie auf der Uferſtraße in der Nähe des Seelöwen,
auf ihn zu warten Beim Waſſerhebewerk ſprangen dann beide
in den Fluß Nach einiger Zeit ſtieg der Schloſſer an der
Uferſtraße an das Land Freihube dagegen blieb verſchwunden
Seine Frau gab die Hoffnung noch nicht auf und wartete mehrere
Stunden jedöch vergeblich Entweder haben Freihube die Kräfte
verlaſſen oder ein Schlaganfall hat ihn getroffen ſo daß er ſein
Unterfangen mit dem Tode büßen mußte

Vereitelter Ansbruch Jn Marburg verſuchte der zu
10 Jahren Zuchthaus verurtheilte Dieb Klein bei der Reviſion
der Zellen aus dem Unterſuchungsgefängniß auszubrechen Nach
einem hartnäckigen verzweifelten Kampfe wobei der Gefängniß
Wheks verwundet wurde gelang die Bändigung des Ver

rechers
Gefordert weil er forderte Eine kurkoſe Geſchichte be

richtet das N M Tagbl aus München Ein Rittmeiſter ließ
keinem hoffnungsvollen Sprößling durch einen Philologen Nach
hilfeſtunden geben vergaß aber fortwährend auf die Bezahlung
des Honorars Als fünf Briefe unbeantwortet blieben ließ der
Philologe dem Rittmeiſter durch einen Rechtsanwalt einen höflichen
Mahnbrief ſchreiben Statt des erwarteten Geldes kam aber der
Kartellträger des Rittmeiſters mit der Mittheilung das Ehren
gericht habe entſchieden daß der Mahnbrief eine Beleidigung ſei
und der Rittmeiſter ſeinen Glänbiger auf Piſtolen fordern müſſe
Der Philologe der offenbar einem Cörps angehört legte den

all dem 8 C vor der entſchied daß der Philologe den Herrn
ittmeiſter durch den Mahnbrief nicht beleidigt habe und deshalb

auch die Forderung nicht anzunehmen brauche Die Erzählung
erſcheint ſo merkwürdig daß denn doch eine Beſtätigung oder
Widerlegung nöthig ſcheint

ubilänm Geſtern begingen in Köln im Hauſe du Mont
Schauberg Verlag und Druckerei 11 Perſonen das Jubiläum
ihrer 25 jährigen Geſchäftsthätigkeit

Ans der Tiefe des Meeres Aus Kopenhagen eibtman Eine Tauchergeſellſchaft hat ſchon wehes cher d
Wracks der großen engliſchen Kriegsſchiffe auſ ge und
Defence, die im Winter 1811 an der Küſte lhſiens ſtrandeten
u unterſuchen Jn den letzten Jahren haben die Unterſuchungen
ein Reſultat ergeben in diefem Sommer hat man ſie jedoch

wieder aufgenommen und ſie verſprechen diesmal einen glück
lichen Verlanf Den Tanuchern iſt es nämlich gelungen mehrere
Metallgegenſtände ans den Wracks ans Tageslicht zu bringen
So hat man einige Becher mehrere Waffen und verſchiedene
Küchengeräthe gefunden Die Nachforſchungen ſollen jetzt mit
großem Eifer fortgeſetzt werden

Verbraunt Jn Munkacs ereignete ſich dieſer Tage ein
Unglücksfall dem Baron Franz Pereny ein Sprößling einer alt
adeligen ungariſchen Familie zum Opfer fiel Er hatte durch
Leichtſinn ſein anſehnliches Vermögen verloren und war ſchließlich
gezwungen durch eine kleine Anſtellung bei einem Bau ſeinen
Lebensunterhalt zu decken Eines Abends kam nun Baron
Pereny in vollkommen betrunkenem Zuſtande nach Hauſe und
ſtieß die auf dem Tiſche ſtehende brennende Petroleumlampe um
Die brennende Flüſſigkeit ergoß ſich über ihn und er erlitt ſo
ſchwere Brandwunden daß er kurze Zeit darauf ſtarb Der Un
glückliche hinterläßt eine Frau mit zwei unmündigen Kindern

Die küuftige Schwiegertochter Der Kohlenhändler Auguſto
Petroutt in Rom hatte ſich in eine Chantantſängerin verliebt
und ſie in Erwartung der Heirath in ſeine Familie eingeführt
Das Mädchen Maddalena Nicoletti iſt ihr Name war vor
länfig als Wirthſchafterin ihres künſtigen Schwiegervaters eines
Wittwers thätig Aber ſie konnte ſich mit ihm nur ſchlecht ver
tragen da es anſcheinend mit ihrer Kochkunſt nicht weit her war
Letzthin kam es zwiſchen den beiden zu einem Streite wobei die ſchöne
Maddalena ſo in Hitze gerieth daß ſie aus ihrem Schlafzimmer
einen Revolver herbeiholte und ihrem zukünftigen Schwieger
vater eine Kugel ins Geſicht ſchoß em Aermſten iſt der
rechte Oberkiefer und der Naſenknochen zerſchmettert worden
Er wurde in das Hoſpital Sant Antonio gebracht und als er
wieder zur Beſinnung kam war es ſein erſtes ſeinem Sohne
von der Heirath mit der ſchönen Maddalena dringend abzu
rathen Dieſe ſelber wurde natürlich von der ungalanten Polizei
verhaſtet

Zur Frauenfrage Die Doktorin der Medizin Madame
Bogoljubskaja iſt zum Bezirksinſpektor des Petersburger
Erziehungshauſes ernannt worden er erſte Fall daß eine
Fräu in ſolcher Stellung im Staatsdienſte ſteht

Gefährliche Fahrt Ueber die beiden Seeleute Arbo und
Samunelſen die ſich kürzlich infolge einer Wette auf einem Ruder
hoot in New York nach Havre einſchifften und den Aktlantiſchen
Ocean in etwa 60 Tagen zu durchqueren gedachten fehlte bisher
jede Nachricht Laut in Je eingegangener Meldung iſt ein
norwegiſches Schiff dem Fox ſo heißt das kleine Fahrzeug
der Waghälſe unter 47,10 Gr Breite und 31,30 Gr Länge
begegnet Fox befand ſich 48 Tage h Seine
Jnſaſſen denen es an Trinkwaſſer und Lebensmilteln fehlte
wurden von dem norwegiſchen Schiff mit dem Nöthigen ver

hen und ſetzten die Reiſe nach Havre fort Wenn ihnen die
rt gelingt wollen ſie ſpäter mit ihrem Boot Schauſtellungen
merika veranſtalten
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Sportnachrichten
Srünnnfait Ein ſchwerer Unglücksfall ereignete ſich am2 Auguſt bei den Rennen zu gen 5a der Heußer Et le

Chaſe that nämlich Herr Ackermann einen ſchweren Falk deſſen
Felgen noch nicht zu überſehen ſind Rougeätre war der Sieger

eſes Rennens Anditor gewann die Oberthor Steeple Chaſe
Ameke das ErſtFlachRennen Bloodshool das HürdenRennen

ig Prince die Offizier Steeple Chaſe und Dacis das Große
eußer Handicap
Jnterngtionale Wettkämpfe des deutſchen Fußtball und

Erickett Vundes wurden Sonntag nachmittag auf der Halenſeer
Rennbahn ansgefochten Eine große Zahl junger Sportleute

tte ſich zu dieſen Wettkämpfen gemeldet die au entli
ereſſant verliefen Ganz beſondere Aufmerkſamkeit fand das

Tauziſehen und mit lautem Jubel wurde es begrüßt als die

er Buben die d
ſportliche Vereinigung Athlelica gegen den Klub Frankfurt
en Sieg davontrug Das 200 Melker Junioren Laufen gewann

F Laſſe im 100 Meter Hauptrennen ſiegten C Dorry und
P Langner im 3000 Meter Vorgabe Laufen F Horn Prag im
Crickettballwerſen G Lehmann aus Frankfurt im 100 Meter
DreibeinLaufen E Wernicke und E Schulze ſowie endlich im
Hürden Laufen C Dorry

Hangauer Karlsruher und Wiesbadenerhütte Die
Mittheilungen des Deutſchen und Oeſterreichiſchen Alpenvereins
melden über die Eröffnung von Schutzhütten Die der Auf
gueßumng der Parzin Gruppe gewidmete Hanauerhütte im
Angerlethale bei Boden wird infolge der noch im ſpäten Frühjahr
und Frühſommer dieſes Jahres niedergegangenen ungewöhnlichen
Schneemaſſen welche das Thal in Form von Lawinenſchnee er
füllend die Vanarbeiten bedentend erſchweren und verzögern
nicht vor dem 15 Auguſt fertiggeſtellt werden können Die
Karlsruherhütte am Steinernen Tiſch im Gurglerthale
2383 m wird am 12 Auguſt eröffnet Die S rn der

Wiesbadenerhütte 2510 m am Großvermuntgletſcher in der
Silvretta findet am 21 Auguſt ſtatt

Huret der bekannte Diſtanzfahrer hat in London den North
Road Cup ein Vierundzwanzigſtundenrennen in großem Stile
gegen engliſche Fahrer beſſerer Klaſſe gewonnen Nach dieſem
Siege hat er nun an ſeinen großen Kollegen Rivierre den
Erſten in der Diſtanzſahrt Bordeaux Paris und im Bol Or
eine Herausforderung zu einem Vierundzwanzigſtundenmatch er
gehen laſſen damit die Superiorität des einen oder des anderen
der beiden bedeutendſten Dauerfahrer einmal endgiltig entſchieden
werden würden

Eine internationale Hundeansſtellung findet anfangs
Auguſt in Spaa ſtatt An dieſelbe ſchließt ſich ein Schliefen für
Dachshunde an für welches reiche Preiſe ausgeſetzt ſind

Slandesamtliche Nachrichten
Staudesamt Halle 3 Auguſt

Aufgeboten Der Gärtner Hermann Strauch und Klara
an Martinſtr 9 und Thurmſtr 154 Der Schneidermeiſter

arl Hecker und Hermine Gothe Harzgerode und Ranniſche
ſtraße Dex Kandidat des höheren Lehramts Karl Krauſe und
Marie Krauſe Halle a S und Rathenow Der Schneider
meiſter Ludwig Thon und Hedwig Steinert Mittelſtr 17 und
Schönfeld Der Bäckermeiſter Franz Krauſe und Beriha Döring
Ammendorf und Wettin Der Bäcker Oswin Kohl und Auguſte
Bittig Halle a S und Zſchackau

Eheſchließung Der wiſſenſchaftliche Lehrer Dr phil Otto
un r Anna Eliſabeth Briger Katſcher und Wilhelm

Geboren Dem Hausdlener Otto Klaußmann eine Anna
Eliſe Gertrud Magdeburgerſtr 31 Dem Maurer Paul Gröſt
eine Anna Olga Margarethe Mittelwache Dem Hand
arbeiter Eugen Nicolagi ein Walther Max Feldſtr H Dem
Buchbinder Robert Rocke ein Bernhard Hellmuth Martin
ſtraße 25 Dem Lohndiener Eduard Quafebarth ein Erich
Walther Gr Wallſtr Dem Lokomotivführer Amandus
Glauch ein Walther Willy Ludwigſtr 24 Dem Lehrer
Franz Reichert eine Margarethe Hulda Marie Meckelſtr
Dem Schuhmacher Wilhelm Weber ein Friedrich Wilhelm
Paul Nicolaiſtr I Dem Fabrikarbeiter Guſtav Bandermann
S Liga Zeg Korſterſtr 2 Dew Kandark

ehmann eine Torrt Karl Stegmann eine Anngwoche 12 Dkünhgusſtr 26

u

S Arthur Hans Mühlweg 86 Dem Schriftſetzer Guſtav
Mendorf ein Walther Paul Spitze 33 Dem Silberarb
Paul Müller eine Toni Emma Elfriede Gohenzollernſtr
Dem Handarb Eduard Rehfeld eine Friederike Martha
Unterplan Dem Bäckermeiſter und Konditor Horſt Mergner

eine Emma Elsbeth Alter Markt 24 Dem Handarbeiter
Hermann Raockwitz eine Bertha Ella Elsbeth Gr Wall
ſtraße 32 Dem Bildhauer Wilhelm Loska ein Willy Kurt
Dryanderſtr 22 Dem Fleiſcher Ernſt Gräfe eine Erna

Lina Martha VBäckerſtr
Geſtorben Des Bankbeamten Karl Gnieß S Erich 1 J

Thorſtr 16 Des Handarbeiter Auguſt Höhne S Arthurx
i Woche Schloſſerſtr 163 Des Bierfahrer Franz Bielig T
Martha 5 Mon Schwetſchkeſtr 13 Der Kaufmann Oskar
Adlung 50 J Magdeburgerſtr 40 Die Wittwe Wilhelmine
Zimmermann geb Lehmann 69 J Kuttelhof Die Wittwe
Friederike Esper geb Striedicke 79 J Trödel Des Gaſt
wirth Karl Knauerhaſe S Max 4 Mon Hirkenſtr 13 Die
Wittwe Karoline Günther geb Hinze 74 J Ranniſcheſtr 15
Der Schuhmachermeiſter Heinrich Tietz 66 J Gottesackerſtr 14
Des Tiſchler Louis Ebert S Paul 1 J Schloſſerſtr 14 Die
Wittwe Wilhelmine Steinert geb Weigelt 74 J Klinik Des
Handarbeiter Stanislaus Paproski todtgeb Bäckerſtr
Des Handarbeiter Stanislaus Paproski Ehefran Viktoria
geb Gwosc 82 J Bäckerſtr Die Wittwe Marie Wien
geb Schrader 71 J Siechenanſtalt

Meteorologiſche Station zu Halle

Aug J Aug9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Milllmeter 752,9 752,7Thermometer Celſus 14,0 15,0Rel Fenchtigkeit 90 92ind W 1 WNW 1Maxrimum der Temperatur am 3 Aug 18,00 O
Minimum in der Nacht vom 3 Aug zum 4 Aug 12,80 C
Riederſchläge am 4 Aug 7 Uhr morgens 1,6 mm
Waſſerwärme der Saale am J Aug mitgetheilt vom Florabgde 16 170

Bericht des Berliner Wetterbureans vom 3 Auguſt
8 Uhr morgens

indrichtunSia tionen varom We wwener Temyp
mw EStala 12 ratur C

Memnel 755 SO 2 wolkig 22Swinemündete 755 3 4 Regen 18760 W dedeckt 14orlum 762 WNW 2 bedeckt 14nnover 760 wWwuw 2 bedeckt 14erlin 756 NW 3 bedeckt 18Breelan 756 WNuW 3 bedeckt 19Bamberg 752 NWwW 3 bedeckt 15München e 764 W 3 heiter 14Wien 759 W 5 bedeckt 16kg ne 758 W 1 bedeckt 16et 762 en woltenlos 24elerähurg o 759 S 2 Dunſt 23aparanda 754 5 2 Regen 16en S o dte ie eAberdeen 2 763 W 1 wolkig 13Cort 0 9 767 v 3 halbbedeckt 14Paris e 764 RO 1 wolkenlos 14
Handel Gewerbe und Verkehr

Stolberger Glashätten Ges Glashütte Jord an In
der ausserordentlichen Generalversammlung der ersten Obligationäre
theſlte der Pfandbalter t dass der Konkursverwalter Fischer den
Betrieh der Glashütte nur bis zum 10 Aug aufrecht erhalten wolle
Da der Subhastationstermin Aitto September der eventuelle Zuschlag
Mitte Oktober setattfi geien die Beiriebsmiitel für zwei AMonate d h
59,000 AM rowie 15,000 M für Rohmaterialien im e also ca65 000 M nothwendig Die Verzammlung pescbloss dass der Pfand
balier Dr Rovenetook vom 10 Aug ab den Betrieb für Rechnung

Maxtb Dem Fabrikarb Louis Möbeſt Fanäsberg Malztabrik Aktien
a Paul Otto GHarz 10 Dem Hulkmacher Ernſt Zeidler ein Naumburger Braunkohlen Aktion

der ersten Obligationäre übernMittel auf Kredit beschaffen rolle ehwen und die erforderlichen
Akt Ges für Kartonnagenindustriedem uns jelzt vorliegenden Erkenntniss hat die e rette 423

Patentprozesse gegen die Firma H Heinemann in Bielefeld in
Pogland ein volletändig obsicgendes Urtheil erstritten Der Vertreter
der verklagten Firma ist zur Tragung der eehr erhebliehen Kosten und
zum Schadenerzatz verurtheilt und das Patent der Gesellsehaft aut
Blechklammern in England als giltig lestgeselzt

Neue Gesellschaft In Leiprig ist gestern diCostebraner Brikettwerke in Co s ter an i e
kapital von 600,000 A gegründet worden Der Aufsichterath besteht aus
den Herren Theodor de heaux Herm Steinbeck Dr Felix
Zehme in Leipzig Regierungsbaumeister Ad IIös ch ele und Direktor
Hugo Sechimpkft zu Halle Vorstand der Gesellschalt ist Herr
Adalbert Wisceh in Costebran Friedrichsthal

Zahblungseinstellungen Die Petersb Ztg meldet aus Lodsz
dass die Spinnereifirma Otto Johann Sehulte sieh inSchwierigkeiten befinde Die Passiven sollen 390,000 bis 400,005 Rabel
betragen Man hofft auf ein Arrangement

Wien 3 Aug Ausweis der
Südbahn in der Woche vom 22 bis 28 Juli 898,760 FI Alehrein
nahme 12,115 FI

Rio de Janeiro 1 Aug Telezr Weohsel auf Londoo
Buenos Ayres 1 Aug Telegr Goldagio 180,50

Eisenbahn Einnahmen

Kurshbericht der Halleschen Banvfirmen vom 4 Aug

Zins Zu
termin fuss

Dividende

tür Kursnotls29

all conv s Stadt Aul von 1882
3 heater Anl von 1684

29 3 Stadt 19 n 1886
z 102,20u u 3 102u o 3 102 0

3 16892 r u 202 0Akener s n I u 2 101 6Erlfurter 3 0 S u L 10 3 102 BIIulberstädter 3 h u o 3 101,25 0Naumburger 3 ha aLandschalil s CentralPtandbriete h a 102
Säüchsische49lundschaftl Pkaudbrieto l Hru 4 104,60

2 mm I 7 3 u r 3 101,60359 l una 94709 49 Provinzial Anleibe jrerseh 4 162,2s
v u n ha h 3 101,75 bKnappechalts Berufsgenossenschats

490 Anleihe U ru I 4 1c4,25 bUnstrut Reg 8 b Bretl Nevra u 121,25 6Cröllw Papierkabr 49/0 Uyp aul Hhu i 41036F Zimmermann Co Maseh B A u o 4 1036
IIall Act Brauerei 4 LByp Anl hu /7 102 6Körbisdork Zuckerfabrik 4 h u o 102 0Ludwig II Gewerksechakft u e u 4 100 6Naumburger Braunkohlen u h 4Waldauer Braunkohlen h u hol 4 104 25Sächs Thür Braunk V 4 h r u o a 104BWerschen Weissent Brk 4 2 S 4 105 6Zeitzer Paraf u Solarölfabr o

Schuldyv rückz à 103 e 5 u 5 enallesche Bankvereins Aktien 1895 r 5152,25 baSpar u Vorschuss Bank Aktien 1895 3 e 4 89 0Cönnern Mlalzfabrik Aktien Il89495 12 i 5 165
Cröllwitz Aktien Papierfabrik Akt IIs9495 10 4 2166
Dörstew Rattmannsd Braunk A 189596 3 i 85,25
Eilenburger Kaftun Manutaktur Akt I1894 0 4 72 6
Feldschlösschen Brauerei Aktien 1884 3 o 4Glaurig Zuckerſabrik Aktien I8esſeö6 G 4 1o08 10 a
Hallesche Hafenbahn Aktien II8se5se6 3 J 4 1006
Halloh Unuebäuuuliiüä Arien AIdvo 52
Hildebrand sehe Mühlenwerk Aktien 1894 s 4 163,50
Körbiedort Zuckerfabrik Aktien 188488 9 4 116,50

189495 un 5 155 6lises o 15 41720Niemberg Malzſabrik Aktien I180495 4 u 4 15916
Packhofs Aktien b 65 6Riebeck sche Montanwerke Aktien 189596 o 4 183,50 6
Sächs Thür Braunk St Aküüen 1895
Sächs Thür Braunk St Pr Aktien 1695 6 I 5 129 B
Waldauer Braunkonlen St Aktien II8e5 e 5 4 121
Werschen Weisseut Braunk St Akt 180586 13 4 208
Zeitzer Maschinenbr Akt Schaede 189596 20 4
Zeitzer Paraff u Solarölfabrik Ak I1804 es s 9 95,50 6
Zuckerraffinerie IIalle Aktien I88 o 6 lio 4
Bruckd Nietl Bergb Ver Kux ohne Z oKonsolidirte Plännerschaft Kuxe a S 229

Die Kurse der mit bezeichneten Paplere veratehen sich in Mark für
ein Stück

m

Letzte Nachrichten
Berlin 4 Aug Ueber den zu 15 Jahren Zuchthaus ver

urtheilten Friedrich Schröder deſſen Treiben von ver
ſchiedenen Seiten immer noch in Schutz genommen bezw be
ſchönigt wird gehen der Volksztg von gut unterrichteter
Seite die ſich ſchon einmal in dem Blatte hierzu geäußert
hat noch folgende Mittheilungen zu

Unglaublich ſind die Verſuche Friedrich Schröder als einen
gutmüthigen arbeitsſamen Menſchen hinzuſtellen Man be
hauptet ſogar weil die Herren Stuhlmann Baumann v Wiſſ
mann und v Soden gaſtfreundſchaftlich von Schröder in Lewa
bewirthet worden ſind könne er unmöglich damals ſchon der
Wütherich geweſen ſein Daß jene Herren die Gaſtfreundſchaft
des Herrn Friedrich Schröder annahmen hatte darin ſeinen
Grund daß die Pflanzung Lewa die einzige Pſlanzung
in Uſambara war welche bewohnbare Wohnhäuſer und
Fremden Logis aufzuweiſen hatte Die Herren waren
wohl oder übel dazu gezwungen die Gaſtfreundſchaft
des berüchtigten Fr Schröder in Anſpruch zu nehmen
Schon im Jahre 1888 als ich von der Plantagen Geſellſchaft
engagirt mich in Sanſibar dem damaligen General Konſul
Mich ahelles vorſtellte ermahnte mich dieſer dringend da
ich ihm mittheilte daß ich nach der Pflanzung Lewa geſandt
werden ſollte daß ich nicht ſo brutal wie Schröder dort
auftreten ſolle er hätte der Plantagen Geſellſchaft ſchon mehr
fach Vorſtellungen wegen des rüden Auftretens des Friedrich
Schröder gemacht und deſſen Abberufung gefordert
Die Behanptungen daß Schröder s Ausſchreitungen in der
Hauptſache in die neuere Zeit fielen und daß die Haupt
belaſtungszengen Neger wären ſind vollſtändig aus der Luft
gegriffen ſie ſind vollſtändig unwahr

Daß der Bezirkshauptmann von Tanga Herr v Saint Paul
Jllaire es duldete daß der Präſident der deutſchen Kolonial
Geſellſchaft Herzog Johann Albrecht von Mecklenburg mit
ſeiner Gemahlin die Gaſtfreundſchaft des als notoriſchen
Menſchenſchinders in ganz Oſtafrika und von hunderten von
Beamten und anderen daſelbſt und in Deutſchland ſogar durch
und durch vollſtändig bekannten Friedrich Schröder in Anſpruch
nehmen durſte iſt nicht genug zu tadeln und iſt nur ein Be
weis dafür daß man es für unmöglich hielt daß der Bruder
des Herrn Direktors Dr Schröder Poggelow wegen ſeiner
Schandthaten je zur Rechenſchaft gezogen werden könnte Man
kann mit Recht behaupten daß Friedrich Schröder aus dieſem
Grunde nur noch mehr darin beſtärkt worden iſt ſeine
Brutalitäten in geradezu raffinirter Weiſe fortzuſetzen und die
unmenſchlichen Quälereien von Eingeborenen geradezu zum
Sport zu machen ihm war es ſchließlich etwas Unentbehrliches
und Selbſtverſtändliches

Die Arbeiterverhältniſſe anf der Pflanzung Lewa insbeſon
dere ebenſo wie in der ganzen Provinz Uſambara waren
rader die denkbar ngigten und ſind nur durch das wüſte
reiben des Friebrich Schröder ungünſtiger worden Auch

iſt der letztere daran ſchuld daß man ſchließlich gezwungen
war mit einem ungeheuren Koſtenaufwand malayiſche und
chineſiſche Kulis von Jndien herüberzuholen was bei einer
vernünftigen menſchllchen Behandlungsweiſe der willigen Boe
völkerung hätte vermieden werden können
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